
Die Wurzeln von W&H Deutschland liegen im Jahr 1964: 
Am 30. März wurde die Deutschland-Niederlassung als 
erste Tochter der W&H Dentalwerk Bürmoos GmbH ge-
gründet. 20 Jahre später erfolgte die Markteinführung des 
ersten Geräts für die dentale Implantologie. Ursprünglich 
spezialisiert auf Hand- und Winkelstücke, entwickelte sich 
in diesem Zeitraum ein großes Interesse an implantologi-
schen Verfahren und eine Nachfrage nach geeignetem 
Equipment entstand. Diesen „Hype“ bemerkte auch W&H 
und begann mit entsprechenden Produktentwicklungen. 
Hierzu wurden bestehende Hand- und Winkelstücke ver-
bessert und um eine ursprünglich für Laborzwecke entwi-
ckelte Motoreinheit adaptiert. Das damals stärkste Labor-
geräte am Markt wurde mit ISO-Anschluss ausgeführt und 
auf sterilisierbare Materialien umgestellt – geboren war 
die erste Elcomed-Einheit. 

Mit fortschreitender Weiterentwicklung der am Markt be-
findlichen Implantatsysteme sowie weiterer Anwendungs-
möglichkeiten im oralchirurgischen Feld stiegen auch die 
Ansprüche und Erwartungen an derartige Motoreinheiten. 
W&H hielt Schritt und arbeitet kontinuierlich an der Ver-
besserung der Lebensdauer und der Kraft des Motors, 
verbesserter Methoden der Kühlmittelversorgung, an An-
passungen rund um Features und Bedienbarkeit, der Ste-
rilisationsbeständigkeit etc. Im Zuge von Kooperationen 
gelang es dem Unternehmen dann Anfang der 1990er- 
Jahre, ein eigenes System zu entwickeln, wofür nicht nur 
die mechanischen Komponenten, sondern auch alle Mo-
torkomponenten inklusive Steuerung und Elektronik in-
house produziert werden konnten. Das 1992 vorgestellte 
Elcomed 100 bildete damit die Basis für den beständi-
gen Erfolg von W&H auf dem Gebiet der Chirurgiemotoren.

Chirurgieportfolio goes Bild-
gebung: Produktkompetenz 
wächst organisch weiter
Als Komplettanbieter im Bereich Oralchirurgie und Implantologie unterstützt W&H Chirurgen bei unter-
schiedlichsten Behandlungen: angefangen bei Zahnextraktionen über die chirurgische Parodontologie 
bishin zum lateralen Sinuslift oder der Implantatstabilitätsmessung. Dieser Workflow wurde in diesem 
Jahr durch das neue Röntgenportfolio „Seethrough“ erweitert: einem neuen Produktzweig, der sich aus 
insgesamt fünf Geräten für intraorales sowie extraorales Röntgen zusammensetzt und eine dazugehörige 
Software beinhaltet.

Christin Hiller
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Professionelles Setzen von Implantaten 

Mit der Antriebseinheit Implantmed folgte ein 
weiterer Meilenstein im Jahr 2001, mittler-
weile ist der Chirurgiemotor in fünfter 
Generation am Markt erhältlich. 
Implantmed wurde speziell für die zahn-
ärztliche Implantologie entwickelt und 
zeichnet sich durch die einfache Bedienung, einen leistungs-
starken Motor und eine maschinelle Gewindeschneide-
Funktion aus. Selbst schwierige Eingriffe können dank des 
Gerätes ohne großen Kraftaufwand durchgeführt werden. 
Ein Motordrehmoment von 6,2 Ncm und ein Motordrehzahl-
bereich von 300 bis 40.000/min machen dies möglich. Für 
die nötige Sicherheit sorgt dabei die automatische Dreh-
momentkontrolle am rotierenden Instrument, die sich in ei-
ner Bandbreite von 5 bis 80 Ncm individuell einstellen lässt. 
Der leichte Motor und die ergonomisch geformten Winkel-
stücke eröffnen ermüdungsfreies Arbeiten ohne Verkramp-
fungen in der Hand. Gut zu wissen: Für Mehrbehandler-
Strukturen lässt sich die Implantmed für jeden Anwender 
personalisieren, sodass jeder Nutzer mit seinen gewohnten 
Einstellungen arbeiten kann. 

Implantmed trumpft mit  
Piezo-Erweiterungsmöglichkeit 

Mit dem Piezomed Modul veränderte W&H die Arbeits-
weise von Oralchirurgen im Jahr 2021 erneut. Beim Modul 
handelt es sich um ein Add-on für Implantmed Plus, das Im-
plantologie und Piezochirurgie in einem Gerät vereint. Die 
einheitliche Bedienung des modularen Systems mit nur ei-
ner Fußsteuerung erleichtert die täglichen Abläufe und spart 
Geld, da in kein weiteres Stand-alone-Gerät investiert wer-
den muss. Zudem werden nur noch ein Sprayschlauch und 
eine Kochsalzlösung benötigt.
 

Erfolgsgeheimnis: Chirurgiekomplettanbieter

Mit der Integration der Osstell ISQ-Funktionalität bietet 
W&H ein System zur Messung der Implantatstabilität und 
hat Implantmed ideal erweitert. Mithilfe der nichtinvasiven 
Messung kann nicht nur die Primärstabilität von Implantaten 
bestimmt, sondern auch die Osseointegration durch sekun-
däre Messungen beobachtet werden. Nutzer schätzen ins-
besondere die Möglichkeit der einfachen Dokumentation 
von Eindrehmoment und Osstell-Werten bei implantologi-
schen Eingriffen durch das Produkt Osstell Beacon. Neben 

diesen Großgeräten können Anwender außerdem auf ein 
umfassendes Sortiment mit insgesamt 24 chirurgischen In- 
strumenten zurückgreifen. Für chirurgische FG-Instrumente 
stehen ebenso rote Schnellläufer mit 90 oder 45 Grad Kopf-
neigung zur Verfügung. Im Dauerbetrieb zeigt sich die Zu-
verlässigkeit der Geräte. Oft werden in den Praxen und Kli-
niken mehr als 1.000 Implantate pro Jahr gesetzt, ohne jeg-
lichen Ausfall oder Reparaturbedarf. 

Oralchirurgie als Zielgruppe  
des neuen Imaging-Portfolios

Mit „Seethrough“ stellte W&H auf der diesjährigen IDS ein 
komplettes Imaging-Portfolio vor. Es umfasst fünf moderne 
Röntgenlösungen und eine Software, die neue Maßstäbe 
setzt. Das Seethrough-Portfolio besteht aus zwei DVT-Gerä-
ten – Seethrough Max und Seethrough Flex – sowie einem 
Röntgenstrahler und zwei IO-Bildempfängern – einem PSP-
Scanner und einem digitalen Sensor. Die Geräte verspre-
chen eine außergewöhnliche Bildqualität, nahtlose Integra-
tion in jedes Praxismanagementsystem, intelligente Funktio-
nalitäten wie Bewegungskorrektur, Positionierungshilfe und 
geführte Aufnahmeprozesse sowie innovative KI-Tools, die 
Bildanalyse und Diagnose unterstützen. Zusätzlich sind alle 
Produkte mit ioDent®, der Cloud-Plattform von W&H, ver-
netzt – für den Online-Abruf von Bildern, die sichere Spei-
cherung von Patientendaten und vieles mehr.
Seit mehr als 60 Jahren starker Player am deutschen Markt 
und seit über vier Jahrzehnten Experte im implantologi-
schen Bereich: eine Entwicklung, die sich sehen lassen 
kann. 

Abb. 1: Das Seethrough-Portfolio umfasst fünf Produkte für 

die intra- und extraorale Bildgebung.

Abb. 2: Die Seethrough-Studio-Software ist ein entschei-

dender Faktor für den hohen Standard des gesamten W&H 

Imaging-Portfolios. 
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